
Tour D2

Historisch und Modern –
von Schloss Kalkum bis zum Flughafen



Düsseldorf kann so schön sein – vor allem 
auf zwei Rädern! 
 
Ganz gleich, ob Sie schon lange in Düssel-
dorf leben und glauben, die Stadt wie Ihre 
Westentasche zu kennen, oder ob Sie 
touristisch unterwegs sind, um sich die 
kulturellen Highlights anzuschauen und  
die Naturschönheiten der Stadt zu erleben:
Steigen Sie auf und entdecken Sie ganz 
neue Seiten der Stadt. 

In diesem Tourenplaner finden Sie zehn 
Fahrradrouten mit unterschiedlichen 
Schwerpunkten. Wählen Sie einfach eine 
Tour D nach Lust und Interesse und treten 
Sie mit Familie, mit Ihrem Partner, mit 
Freunden, mit den Kollegen oder auch 
allein in die Pedale! 

Die Touren D gibt es nicht nur als diesen 
praktischen Tourenplaner.

Online-Touren
Alle Touren D finden Sie auch online unter 
www.duesseldorf.de/radschlag/radtouren 
Hier können Sie sie bequem über unseren 
Online-Navigator mit Ihrem Standort ver-
binden.
Auf der Website stehen Ihnen die Touren 
auch als Download-Pdf und als GPX-Datei 
für den Import in Ihr eigenes Navigations-
system oder zum  Beispiel Google Earth 
oder Google Maps zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und eine 
gute Fahrt!

Ihr RADschlag-Team
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Mit unseren Touren D Düsseldorf entdecken. 
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Düsseldorf besitzt ideale Bedingungen für 
Radfahrer. In der Stadt gibt es nur wenige 
Steigungen und die Entfernungen sind 
gering. Sehenswürdigkeiten im ganzen 
Stadtgebiet, nahe Ausflugsziele und eine 
Vielzahl von kulturellen und sozialen Ein- 
richtungen sind problemlos mit dem Fahr-
rad zu erreichen.

Mit RADschlag ist die Stadt 2016 angetre-
ten, das Radfahren noch angenehmer und 
sicherer zu gestalten. 

RADschlag möchte dazu beitragen, dass 
das Fahrradfahren in Düsseldorf noch 
mehr Freude macht. Dazu optimieren wir 
das Radnetz, bauen neue Radwege, küm-
mern uns um bestehende Radwege und 
verbessern die Wegweisung. 

Aktuelle Informationen zum Ausbau der 
Infrastruktur, Aktionen zur Fahrradförde-
rung, und weitere nützliche Informationen 
für Radfahrer in Düsseldorf finden Sie 
unter: www.duesseldorf.de/radschlag 

Besser Radfahren
in Düsseldorf
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Die zweite Tour D führt Sie durch den Düsseldorfer Norden. Die 
Route steht unter dem Motto Historisch & Modern und umfasst 
sowohl historische Stätten als auch moderne Bauwerke.
 
Die Tour D2 beschreibt einen Rundweg – wir empfehlen in Rich-
tung Nord-Osten gegen den Uhrzeigersinn zu fahren. Start und 
Ziel ist der Fernbahnhof am Flughafen. Bereits direkt am Tourstart 
kommen Sie am Lichtenbroicher Baggersee vorbei: an heißen 
Tagen eine gute Option für eine Pause oder die Möglichkeit, in 
der Sonne zu entspannen. 
Nun fahren Sie durch den Kalkumer Forst, Teil eines rund 20 Kilo-
meter langen Waldkomplexes, der sich von Duisburg und Mülheim 
bis nach Düsseldorf und Ratingen erstreckt. Als typischer Niede-
rungswald bietet der Forst den Besuchern breite, flache und gerade 
Wege – ideal für ausgedehnte Radtouren.

Wenn Sie am nördlichsten Punkt der Tour D2 Richtung Westen 
fahren, kommen Sie am südlichen Ufer des Angermunder Sees 
vorbei. Mehr als doppelt so groß wie der Lichtenbroicher Bagger-
see, bietet er seinen Besuchern eine Vielzahl an Freizeitmöglich-
keiten. Weiter gen Westen fahren Sie durch einen der ältesten Orte 

auf dem heutigen Düsseldorfer Stadtgebiet: Kalkum. Dort kann ein 
außerordentliches Beispiel für den klassizistischen Schlossbau im 
Rheinland besucht werden, das Schloss Kalkum.

Weiter rheinwärts kommen Sie in das wunderschöne Kaisers-
werth mit dem Kaiserswerther Markt, der zum Flanieren, Essen 
oder Shoppen einlädt. Der Rhein macht hier einen flachen Bogen, 
sodass der Fluss gut vier Kilometer überblickt werden kann. Auf 
den Spuren von Friedrich Barbarossa und Heinrich VI. fahren Sie 
stromaufwärts zur Kaiserpfalz. Knapp 500 Meter weiter südlich 
können Sie mit der Fähre einen Abstecher nach Meerbusch-
Langst machen.
Der Tour D2 folgend fahren Sie weiter am Rhein entlang und er- 
reichen in Lohausen die Flughafenbrücke. Richtung Osten kom-
men Sie an den Lantz‘scher Park. Im Park selbst ist das Radfahren 
nicht erlaubt – ein paar Schritte zu Fuß lohnen sich jedoch! 
Danach empfehlen wir einen Exkurs zur Arena oder zum Rhein-
bad, wobei hier die Brücke über die A44 überquert werden muss. 
Weiter geht unsere Tour entlang der Nordgrenze von Unterrath 
Richtung Lichtenbroich. Dort lohnt sich auch ein kurzer Umweg 
zum früher hier befindlichen Karthäuserkloster.

Historisch und Modern – von Schloss Kalkum bis zum Flughafen
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Fernbahnhof
Düsseldorf Airport
Eröffnet wurde der zweite Fern- 
bahnhof von Düsseldorf im 
Jahr 2000. Damals war der 
Düsseldorf Airport deutsch-
landweit der zweite Flughafen 
mit eigenem Anschluss an den 
Fernverkehr. Heute halten hier 
bis zu 300 Züge täglich.

Mit dem SkyTrain gelangen die 
Fluggäste direkt und trockenen 
Fußes zum Terminal.  

Schloss Kalkum
Kalkumer Schloßallee
Schloss Kalkum ist Düssel-
dorfs einziges Wasserschloss. 
Vor seiner Kulisse finden auch 
kulturelle Veranstaltungen wie 
klassische Konzerte statt.  
Die Architektur steht beispiel-
haft für den klassizistischen 
Schlossbau im Rheinland. 
Weit bekannt wurde das 
Schloss Mitte des 19. Jahr-
hunderts durch einen langen 
Scheidungskrieg zwischen 

Kaiserswerther Markt
Kaiserswerth
Direkt am Rhein gelegen, ist 
Kaiserswerth der älteste ur- 
kundlich nachweisbare Stadt- 
teil von Düsseldorf. Einge-
meindet wurde die frühere 
Reichsstadt im Jahre 1929. 
Der historische Ortskern mit 
Barockhäusern aus dem 17. 
und 18. Jahrhundert ist ein be-
liebtes Naherholungsziel der 
Düsseldorfer. Mitten im Dorf-
kern der früheren Reichsstadt 

Kaiserpfalz
Burgallee-Kaiserswerth
Direkt am Ufer des Rheins er- 
hebt sich die malerische Ruine 
der Kaiserpfalz des sagenum-
wobenen Kaisers Friedrich 
Barbarossa. Die Pfalz – ur-
sprünglich aus dem 10. Jahr- 
hundert – war unter Kaiser 
Heinrich III. ausgebaut und 
später durch Kaiser Barbarossa 
erweitert worden, nachdem er 
den Rheinzoll von den Nieder-
landen nach Kaiserswerth ver- 
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Das Besondere an dieser Kabi-
nenbahn: Sie fährt automa-
tisch – also ohne Fahrpersonal.

Testen Sie ihn doch auch ein- 
mal und machen Sie einen 
kleinen Abstecher auf die Be- 
sucherterrasse des Flughafens. 
Dort erleben Sie den Flugbe-
trieb und die Flugzeugabfer-
tigung hautnah. Ihr Fahrrad 
parken Sie in der Zwischenzeit 
einfach am Bike & Ride Park-
platz direkt am Fernbahnhof.

dem damaligen Schlosseigen-
tümer und seiner Frau. Der circa 
19 Hektar große Schlosspark 
ist als Naherholungsgebiet für 
die Öffentlichkeit zugänglich. 
Gartenarchitekt Maximilian 
Friedrich Weyhe legte den Park 
als englischen Landschafts-
garten an, von dem heute noch 
grundlegende Strukturen er- 
halten sind. Im ehemaligen 
Gartenpavillon befindet sich 
heute ein Denkmal für den 
Politiker Ferdinand Lasalle.

lädt der Kaiserswerther Markt 
zum Bummeln und Genießen 
ein – mit vielen Shopping-
Möglichkeiten, gemütlichen 
Cafés und einem internationa-
lem Sterne-Restaurant. In dieser 
einzigartigen Atmosphäre fühlt 
man sich in eine andere Zeit 
versetzt.

legt hatte, da er eine den Rhein 
beherrschende Festung be-
nötigte. Der Platz für die Pfalz 
war gut gewählt. Da hier der 
Rhein einen flachen Bogen 
macht, kann er auf eine lange 
Strecke gut überblickt werden. 
Noch heute bestehen die Burg-
anlagen aus imposanten Ge-
mäuern, die bis zu viereinhalb 
Meter dick sind. Vom idylli-
schen Burgweg bietet sich ein 
herrlicher Blick auf die Pfalz.
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Flughafenbrücke 
Düsseldorfer Norden (A44)
Eine Besonderheit der Flug-
hafenbrücke fällt schon von 
Weitem ins Auge: die zwei  
Y-förmigen Pylone mit ihren 
38,3 Metern Höhe. Die Auto- 
bahnbrücke der A44 verbin- 
det das linksrheinische Meer-
busch (Ilverich) mit dem 
rechtsrheinischen Norden von 
Düsseldorf. Mit der Verkehrs-
freigabe Mitte 2002 verrin-
gerten sich schlagartig die 

Lantz’scher Park
Lohausen
Der Lantz’sche Park in Lohau-
sen gehört zu den schönsten 
Grünanlagen in Düsseldorf. 
Ein Teil des Parks entstand 
Mitte des 19. Jahrhunderts 
unter Federführung von Joseph 
Clemens Weyhe im Stil des 
englischen Landschaftsgar-
tens, ein anderer Teil wurde 
1880 im Stil des Historismus 
geplant. Joseph Clemens ist 
der Sohn des Düsseldorfer 

Rheinbad
Stockumer Höfe
Das Rheinbad ist ein kombi-
niertes Hallen- und Freibad, 
das sommers wie winters ge- 
nutzt werden kann. Das Frei- 
bad hat insgesamt eine  
Wasserfläche von circa 2.000 
Quadratmetern. Dazu gehören 
ein Erlebnisbereich mit Breit-
rutsche sowie ein 50-Meter-
Schwimmerbecken mit sechs 
Bahnen und Sprunganlage. 
Für die Kleinen gibt es ein er-

Multifunktionsarena
Arena-Straße, Stockum
Die MERKUR-SPIEL-ARENA 
ist Düsseldorfs beste Adresse  
für Events im Riesenformat. 
Als Multifunktionsarena mit 
Spitzenausstattung ist sie viel- 
fältig einsetzbar: Sie bietet 
perfekte Bedingungen für 
Sport, Show, Konzerte und 
andere Veranstaltungen. Bei 
Konzerten kann die Kapazität 
bis zu 66.000 Zuschauer be- 
tragen. Das Stadion selbst ver- 
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Anreisezeiten in die Landes-
hauptstadt. Gerade die Anbin-
dung an Messe und Flughafen 
Düsseldorf International ver-
besserte sich erheblich. 
Insgesamt hat die Schrägseil-
brücke eine Spannweite von 
287,5 Metern. Neben sechs 
Fahrstreifen und zwei Stand-
streifen verfügt die Flughafen- 
brücke beidseits auch über 
kombinierte Fuß- und Rad-
wege.

Gartenarchitekten Maximilian 
Friedrich Weyhe und wurde 
1807 im Düsseldorfer Hof-
gärtnerhaus geboren. Wer im 
Lantz’schen Park spazieren 
geht, kann viele schön gestal-
tete Plätze entdecken: roman-
tische Lichtungen, Skulpturen 
oder die kleine neuromanische 
Waldkapelle. So errichtete der 
Galerist Alfred Schmela hier 
einen Skulpturenpark.

lebnisreiches Kinderplansch-
becken. Außerdem steht ein 
großzügiger Liegebereich 
mit Liegewiese und Sonnen-
terrasse zur Verfügung. Mit 
dem Neubau des Hallenbades 
wurde das Rheinbad zu einem 
hochmodernen Schwimmleis-
tungszentrum mit einer vielfäl-
tigen Wassersportlandschaft 
ausgebaut. Hier bieten sich für 
Freizeit- und Spitzensportler 
optimale Bedingungen. 

fügt über 54.600 Plätze. Im 
Januar 2005 eröffnet, gehört 
sie zu den modernsten Arenen 
weltweit. Durch ihr verschließ-
bares Dach und ihr einzigartiges 
Heizsystem bietet die Arena 
höchsten Komfort zu jeder 
Jahreszeit. So traten hier unter 
anderem Depeche Mode, 
Madonna, Bruce Springsteen 
und die Rolling Stones auf. 
Auch die deutsche Fußball-
nationalmannschaft war hier 
schon häufiger zu Gast.
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